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Die fraktionierte Destillation von Erdöl





- Lösungsblatt von Thomas Seilnacht -








�










































































�




















�











�





























  Fraktionen         Stoffe        	  Verwendung





 < 30°C





30°C - 100°C





100°C - 180°C





180°C - 250°C





250°C - 360°C





>360°C
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  Fraktionen         Stoffe        	  Verwendung





 < 30°C





30°C - 100°C





100°C - 180°C





180°C - 250°C





250°C - 360°C





>360°C





Gase





Leichtbenzine





Schwerbenzine





Mittel-


destillate





Schweres


Heizöl





Rückstand





Methan, Ethan,


Propan, Butan





Heizgase





Pentan,


Hexan,


Heptan





Octan,


Nonan, 


Decan





C11-C14


z.B. Dodecan





C15-C16


z.B.


Hexadecan





Bitumen,


Paraffine





Normal-


benzin,


Super-


benzin





Dieselbenzin,


Heizöl,


Petroleum





Kraftstoff für


Schiffsmotoren,


Brennstoff für


Kraftwerke





Teere für den


Straßenbau,


Kerzenwachs,


Schmieröle





 Röhrenofen: 





 Im Röhrenofen wird das Rohöl auf 400°C erhitzt. Dabei verdampft es weitgehend.











Destillationsturm:





Fraktion





Dampf





Glocken





Glocken-


boden





Im Destillationsturm steigt der Rohöldampf nach oben und strömt durch die Glockenböden, welche unterschiedliche Temperaturen besitzen. Der Dampf perlt durch die Flüssigkeiten der Glockenböden. Die jeweiligen Alkane kondensieren, sobald ihre Siedetemperaturen unterschritten werden.











